
Steckbrief
Geburtstag, Geburtsort: 2. November 1961, Graz
Ausbildung/Studium/erlernter Beruf: Handelsakademie
(Freizeit-)Interessen/Hobbys: Ich reise im Urlaub gerne, am liebsten „ins Blaue“ und ohne fixe
Planung, und ich schaue sehr gerne Filme und mag Musik.
Mein letzter Binge-Watch: Der Pate (alle Teile), Borgen, Peaky Blinders
Mein Lieblingsort in Graz und warum: Kein spezieller, ich mag den Platz zwischen dem Bad zur
Sonne und der Andräschule, die ich besucht habe, sehr gerne.
Welche Charaktereigenschaften zeichnen Sie als Politiker:in besonders aus?
Ich verbiege mich nicht, nur um ein Amt zu bekleiden, stehe zu meinen Überzeugungen und setze
mich für alle ein, die es brauchen.
Was motiviert Sie für Ihren Einsatz in der Stadtpolitik? 
Ich habe mein ganzes Leben in Graz verbracht und kenne die Stadt und ihre Menschen sehr gut –
auch, wo es Probleme und Schwierigkeiten gibt. Ich setze mich dafür ein, dass möglichst alle, die in
Graz leben und arbeiten, auch gut leben können, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Ausbildung,
ihrem Geschlecht, ihrer Religion. Der Einsatz für ein friedliches Zusammenleben und sozialen
Zusammenhalt motivieren mich.
Welche Themen greift Ihre Partei im Wahlprogramm auf, die besonders für junge Menschen
interessant sind?
Die KPÖ Graz setzt sich vor allem dafür ein, dass sich junge Menschen das tägliche Leben leisten
können, und unterstützt sie mit Beratungs- und Bildungsangeboten. Für junge Menschen gibt es in
Graz ein sehr großes Sport-, Kultur- und Freizeitangebot, das die Stadt finanziert und dafür sorgt,
dass es alle, unabhängig von der Geldbörse, in Anspruch nehmen können. Die Gesamtschule würde
alle jungen Menschen die gleichen Chancen bieten.
Was hat Ihre Partei schon positiv für die Steiermark verändert?
Die KPÖ ist seit 1998 durchgehend in der Grazer Stadtregierung vertreten und hat in diesen
Jahrzehnten vieles dauerhaft erreicht – da würde der Platz nicht reichen. Besonders wichtig sind die
tausenden Gemeindewohnungen, die in dieser Zeit errichtet wurden, und die Modernisierung der
städtischen Infrastruktur, die alle täglich brauchen.
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